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Editorial 7 
Liebe Leserinnen und Leser 

SCB-Quo vadis? 

Manch einer mag sich über diese Frage wundern, wohin denn der Weg des 
SCB gehe. Alles läuft doch wie immer, der Ball ist rund, es sind noch immer 
elf Spieler auf dem Feld und das Offside wird ebenso wenig abgeschafft wie 
die Torlinientechnik eingeführt. Und doch, die Frage nach der weiteren Zu­
kunft unseres Vereins sei erlaubt: 

Zum Ersten verfügen wir nun tatsächlich schon über das neue Garderoben­
gebäude und das im letzten Heft angekündigte Schmuckstück hat sich als 
solches bestätigt. Gerade hier müssen die Verantwortlichen die Weichen in 
eine positive Richtung stellen. Und dank der tatkräftigen Unterstützung von 
Esther Frieden und ihrem Team wird es uns gelingen dafür zu sorgen, dass 

■ 
■ unser neues Clublokal inskünftig auch bei Juniorenspielen geöffnet ist und 
■ somit zu einem sozialen Treffpunkt der gesamten SCB-Familie werden kann. 
• Also: Es lohnt sich in Zukunft, den Spielplan auf unserer Homepage zu stu­

dieren und zu den Heimspielen der Junioren zu kommen-auch bei schlech­
tem Wetter! 

Sportlich hat der ebenfalls vermeldete Wechsel auf dem Cheftrainerposten 
der ersten Mannschaft mit dem Eigengewächs Diego Vigorito bereits erste 
positive Resultate erbracht. Es wäre schön und auch wichtig, wenn das 
Team den Klassenerhalt schaffen könnte. Ein positives Signal ist dabei auch 
die früh vorgenommene Verlängerung des Vertrages mit Diego, womit die 
Planung für die neue Spielzeit frühzeitig in Angriff genommen werden kann. 

In seinem Bericht (Seiten 6 und 7) informiert unser Präsident a.i. über den 
Wechsel des Ausrüsters, auch dies eine Neuerung, die uns nebst viel Arbeit 
auch viele neue Mögichkeiten eröffnet. Ganz im Sinne des neuen Konzeptes 
F.A.B.E.L. von Alain Burger können wir im Zusammenhang mit der Bindung 
an den Verein einiges in Angriff nehmen. 

Die Planung für die neue Saison hat schon seit einiger Zeit begonnen, hier 
steht die Juniorenkommission vor der Entscheidung, ob für die kommende 
Saison neu sogar drei C-Junioren-Teams gemeldet werden sollen. An Spie­
lern fehlt es nicht, selbst wenn einige der Jungs wider Erwarten noch aufhö­
ren sollten. Nur-die Platzverhältnisse wachsen nicht mit der Zahl der Teams 
mit, hier müssen wir uns gut überlegen, wie diese Herausforderung angegan­
gen werden kann. 

An Arbeit fehlt es also einmal mehr nicht. In diesem Sinn: Hopp SCB!!!! 
Schreiberling 
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Bericht des Präsidenten 

Veränderung 

Bitte lest meinen Bericht, denn es betrifft 
jeden Aktiven und Junioren des SC Binningen! 

13 Jahre hatte der SC Binningen eine Vertrag mit dem Sport Gerspach bzw. 
nachfolgend Tiim-Sport bzw. nachfolgend permashop und damit verbunden und 
im Hintergrund mit Adidas. Dieser Vertrag wäre noch bis zum 30.6.2016 gelau­
fen, doch vielleicht erinnert sich jemand noch an meinen letzten Cluborganbe­
richt. Diese Zeit ist nun vorbei. Permashop stellt den Bereich Teamsport per 
30.06.2014 ein. Wir haben diesbezüglich auf die Suche zu gehen. Ich habe dies 
getan und den Markt evaluiert und, so glaube ich wenigstens, eine adäquate, ja 

•vielleicht sogar eine interessantere Lösung gefunden . 
• 
•zur allgemeinen Information an alle Mitglieder des SC Binningen: Wer einen 
• solchen Vertrag eingeht, hat Pflichten und Rechte. Ich möchte Ihnen zwei we­

sentliche Punkte aus einem solchen Vertrag hervorheben: 

Rechte: 
Der Vertragspartner des SC Binningen stellt jährlich eine Geldsumme zur Verfü­
gung, mit welcher der SCB Material (Bälle, Dresses, Trainingsanzüge etc.) ohne 
Verrechnung einkaufen kann. 

Pflichten: 
Der SC Binningen verpflichtet sich, sämtliches Vereinsmaterial ausschliesslich 
beim Vertragspartner zu beziehen. 

Die Verletzung solcher Pflichten hat finanzielle Folgen. Das war schon immer so 
und wird auch in Zukunft so sein. Genau aus diesem Grunde informiere ich 
Dich/Sie über die neue Situation. 

Wir werden neu mit GEMS (Francesco Balduzzi in Dornach) in die Zukunft 
gehen. 
Wir werden unser eigenes SCB-Dress kreieren. 
Diese Kreation wird auf alle Waren (Dresses, Trainingsanzüge, Taschen 
etc.) übernommen. 
Alle Mannschaften werden im Verlauf der Zeit (nach Ablauf der laufenden 
Werbeverträge) mit diesen Dresses ausgestattet. Dafür müssen auch wie­
der Sponsoren gefunden werden. 
Es wird für den gesamten Verein eigene Einlaufdresses, Trainingsdresses, 
etc. geben 
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Bericht des Präsidenten-Veränderung - Fortsetzung 

Es wird ein günstiges Vereinsset (Trainingsleibchen, Einlaufdress) ge­
ben, welches von jedem Mitglied angeschafft werden sollte. 

■ Das Material wird sicher während 5 Jahren oder sogar länger unverän-
■ 

■ 

■ 

dert verfügbar sein! 
Jedes Mitglied kann sein Material individuell und nach Grösse direkt vor 
Ort anprobieren und beziehen. 
Jedes Mitglied kann auf das Material seinen Namen drucken lassen. 

Alles zu erwähnen wäre zu aufwendig. Der SC Binningen und seine Mitglie­
der werden von dieser Vereinbarung profitieren. Sicher wird auch GEMS sei­
nen Anteil „abbekommen" aber es wird eine win/win-Situation sein. Solltet Ihr 
mal in Dornach sein (beim Kreisel Dornach - Nähe Bahnhof - Amtshausstr. 
13) geht einfach in den Laden, bemerkt, dass Ihr vom SCB seid und schaut 
ihn euch an. 

Ihr werdet laufend vom Verein über das weitere Vorgehen informiert. Seht 
einfach zwischendurch auf unsere Homepage. Wir werden dort, zum gege­
benen Zeitpunkt, alle weiteren Informationen platzieren. 

■ 
Es wird seine Zeit brauchen, aber wir werden in Zukunft auf allen Plätzen der ■ 

■ Region erkennen, wenn eine Mannschaft des SC Binningen unterwegs ist. ■ 

Aufruf an alle Interessierten: 

Sämtliche aktiven Fussballer des SC Binningen werden in Zukunft die glei­
chen Trainingsdresses und/oder Einlaufdresses haben. 

Sind Sie interessiert auf annähernd 400 - 500 Leib­
chen Ihr Logo, Ihre Werbung zu platzieren. 

Rufen Sie mich an: 079 320 64 89 oder machen Sie 
ein Mail an scbinningen@bluewin.ch . 

•• 
J. Suter II 
Präsident a. i. 
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SCB Aktive in der Rückrunde 2013/2014 bestens unterwegs 

Nach 19 von insgesamt 4 7 Rückrundenpartien weisen in der Gesamtbilanz 
die vier SCB Aktivteams mit 13 Siegen, 4 Remis und nur zwei Niederlagen 

■ (Stand Gründonnerstag) eine ausgezeichnete Bilanz aus. So darf es durch­
■ aus weitergehen, die Messlatte liegt also hoch! ■ 
• SCB 1 punktet in fünf von sechs Spielen! 

Da hätte der neue Statt des Eins - Trainer Diego Vigorito, Assistenztrainer 
Pascal Herger und Teammanager Alain Burger - sicher unterschrieben, 
wenn man ihm diese Ausbeute vor dem Start in die Rückrunde der 2. Liga 
lnterregional angeboten hätte. Bei vier Matches durfte man mit der Leistung 
absolut zufrieden sein. Der überraschende 2:0 Auftaktsieg gegen das Spit­
zenteam aus Seefeld, der dramatische 3:2 Erfolg zu Hause im Derby gegen 
den FC Allschwil - fünf Minuten vor Schluss lag man noch 1 :2 im Hintertref­
fen -, der souverän erzielte 2:0 Auswärtserfolg in Liestal und das hart um­
kämpfte 0:0 zu Hause gegen Leader Dietikon liessen die Herzen der SCB 
Fans höher schlagen. 

Einzig beim 1: 1-Heimremis gegen Laufen fehlte etwas die Entschlossenheit 
und bei der 1 :4 Auswärtsniederlage gegen Muttenz lief einfach alles gegen 
das Team. Mit nun 23 Punkten aus 19 Partien liegt die Erste aktuell sieben 
Punkte über dem Strich auf Rang . Spieler und Statt leisten sehr gute Arbeit 
und gerade für die beiden Direktbegegnungen gegen die unter dem Strich 
platzierten Dulliken und Oerlikon/Polizei ist Optimismus angesagt. Unser Eins 
hat es tatsächlich in den eigenen Händen oder noch mehr Füssen! 

SCB 2 festigt Platz 2 in der 3. Liga 
Dem unglücklichen 2:2 Remis in Breitenbach stehen drei verdiente Heimsie­
ge gegen Münchenstein, Arlesheim und Dornach gegenüber. Auch wenn der 
Rückstand auf Leader Oberwil noch immer sechs respektive neun Verlust­
punkte beträgt, ist die Sache noch nicht ganz gegessen. Man liegt in Lauer­
stellung und die Equipe von Roli Sorg und Assistent Hampe Kneuss, welche 
das Team auf die Rückrunde hin übernommen haben, wird alles daranset­
zen, die kommenden Partien zu gewinnen. Dann kann es im Spitzenkampf 
zu Hause gegen Oberwil durchaus sein, dass die Entscheidung noch ausste­
hend ist. Warten wir, siegen ist immer schön. 

SCB 3 im Hoch! 
Die Mannschaft von Tinu Weber und Marco Fumagalli grüsst in der 4. Liga, 
Gruppe 5 vom Leaderthron - alle fünf Spiele konnten gewonnen werden! 
Zwei davon waren Spitzenspiele. Dem verdienten 2:0 Heimerfolg gegen das 
Zweitklassierte Nordstern folgte ein in der letzten Minute bewerkstelligter 3:2 
Auswärts-Erfolg auf der altehrwürdigen Schorenmatte gegen den Vfr Kleinhü­
ningen. Tobi Fumagalli traf mittels wunderschönem Freistosstretter. Vier 
Punkte beträgt nun der Vorsprung auf Nordstern und Aesch in dieser schwe­
ren Gruppe. Ein Aufstieg unserer dritten Mannschaft wäre einfach nur grandi­
os und genial. 
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SCB Aktive in der Rückrunde bestens unterwegs - Fortsetzung 

SCB 4 mit Hin und Her 
Zwei Siege, ein Remis und eine Niederlage im Derby in Oberwil stehen zu 
Buche. Die Matchvorbereitungen sind jeweils geprägt davon, ob genügend ■ 

Spieler da sind. Aber es klappt immer. Das sympathische Team von Ali und- • • 
Milos lebt den Fussball in der untersten (5.) Liga. Dies wird aus dem Match- ■ 
bericht des 6: 1-Erfolges in Kleinlützel, der auf unseer Website aufgeschaltet 
ist, klar ersichtlich. Absolut lesenswert. So sind wir sicher, dass noch manche 
Siege oder Remis folgen werden 

A-Junioren mit jungem Team gut unterwegs 
Auch wenn der Start zur Frühjahrsrunde in der Promotionsklasse wegen 
mangelnder Disziplin missriet, zeigte das Team von Neotrainer Orhan Haliti 
und Coach Adrian Rapold danach eine gute Reaktion. Nach zwei Siegen ge­
gen Stein und Dornach gelang auch während 60 Minuten eine sehr gute 
Leistung gegen Aesch. Leider brach danach das Team ein und man gab so 
die 3:0-Führung aus den Händen, verlor daraufhin die Partie sogar noch. 

Das Team, welches zur Hälfte aus Junioren im B-Alter besteht, hat aber noch 
• genügend Zeit zu lernen, auch für die restliche halbe Stunde jeweils bereit zu • 
■ sein. Erfreulich ist die Tatsache, dass gerade die jüngeren Spieler immer an 

• den Spielen der Aktiven anzutreffen sind - eine tolle Verbundenheit mit dem 
Verein. 

B-Junioren mit gutem Start 
Das neu formierte junge B1-Team von Dragan Vasilic und seinem Assisten­
ten Angela Musardo ist mit zwei Siegen toll in die Frühjahrsrunde gestartet. 
Klar kommen jetzt noch Gegner mit einem anderen Kaliber, jedoch ist die 
Equipe, welche nun in der stärkten Regionalgruppe eingeteilt ist, bereit, auch 
gegen diese zu bestehen. 

Aufgrund der Neubildung des Kaders der A-Junioren ist auch die B 1-Equipe 
sehr jung und auch deshalb war die Nichteinteilung in die Promotionsklasse 
weitsichtig. Das Team hat so Zeit, sich für höhere Aufgaben zu empfehlen. 

Das B2 von Lorenzo Siena und Roberta Menoia, beide knapp über zwanzig 
Jahre jung - ist mit einem 9:5 Heimerfolg gegen Pratteln United und einer zu 
hohen 0:9 Niederlage in Reinach gestartet. Erfreulich ist es, dass der Trai­
ningsbesuch hoch ist und auch am Spieltag immer mehr als genügend Spie­
ler „on board" sind. Dies zeugt für die gute Stimmung im Team und bildet die 
Basis für eine erfolgreiche Frühjahrsrundem in der Regionalklasse. 

Thomas Bünter, Sportchef SCB 

Aufgrund einer technischen Panne hat sich die Herausgabe der Aprilnummer 
verzögert, sodass zwei Spielrunden nicht berücksichtigt sind! 
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Ranglisten übersieht 

2. Liga interregional - Gruppe 5 
1. FC Dietikon 21 13 5 3 66 51 :26 44 

■ 
2. FC Red-Star ZH 21 13 4 1. (4 7) 50:23 43 

■ 3.FCSeefeldZH 21 12 5 4(54) 39:20 41 

■ 4. SV Muttenz 21 10 4 7 (83) 35:36 34 

■ 5. FC Kosova 20 10 3 7 (63) 39:40 33 
6.FCLiestal 21 9 4 8(41) 43:42 31 
7. SC Dornach 21 8 6 7 (48) 32:23 30 
8. SC Binningen 21 6 8 7 (49) 27:34 26 
9. Kilchberg-Rüschl.21 7 5 9 (49) 31 :41 26 
10. United Zürich 21 7 5 9 (69) 37:36 26 
11. FC Allschwil 20 5 7 8 55 31 :30 22 
12. FC Dulliken 21 4 5 12 (51) 32:53 17 
13. Oerlikon/Polizei 21 3 6 12 (69) 25:46 15 
14. FC Laufen 21 2 7 12 (51) 29:51 13 

4. Liga - Gruppe 5 
1. SC Binnin en 17 14 1 2 22 70:32 43 
2. Nordstern BS 17 13 0 4 (24) 54:29 39 
3. FC Aesch 16 11 3 2 (31) 67:26 36 
4. Kleinhünin en 16 10 2 4 (25) 51 :29 32 
5. FC Dardania 17 8 3 6 (28) 57:27 27 
6. Brü9.lio.9.fill Basel 16 7 1 8 (51) 36:36 22 
7. Münchenstein b 16 6 3 7 (27) 32:40 21 
8. Sparta-Helvetik 17 5 4 8 (12) 32:47 19 
9. NK Alkar 16 4 3 9 (25) 24:42 15 
10. FC JTV Basel 16 3 5 8 (27) 17:35 14 
11. BSC Old Boys 17 4 2 11 (28) 24:57 14 
12. SC Steinen BS 17 0 1 16 (18) 18:82 1 

5. Liga - Gruppe 4 
1. Soleita Hofstetten 16 13 2 1 (23) 52:19 41 
2. FC Röschenz 16 13 0 3 (20) 64:21 39 
3. FC Aesch 14 8 2 4 (19) 36:26 26 
4. FC Oberwil 16 7 5 4 (19) 40:40 26 
5. FC Reinach 15 8 1 6 (18) 37:26 25 
6. SC Binningen 15 6 4 5 (20) 42:34 22 

7. FC Biel-Benke11 15 5 3 7 (13) 28:33 18 
8. SC Dornach 15 4 1 7 (18) 28:49 16 
9. FC Arlesheim 13 2 6 5 (14) 20:29 12 
10. FC Kleinlützel 14 0 2 12 (23) 12:46 2 
11. FC Riederwald 13 0 1 12 (7) 12:48 1 

3. Liga - Gruppe 3 
1. FC Oberwil 16 12 2 2 16 49:20 38 
2. SC Binningen 17 11 3 � (33) 64:32 36 
3. SC Dornach 16 7 4 5 (35) 34:28 25 
4. FC Allschwil 17 7 4 6 (28) 40:33 25 
5. FC M'stein 17 7 3 7 (33) 37:37 24 
6. Telegraph BS 17 7 3 7 (38) 38:33 24 
7. FC Arlesheim 16 6 4 6 (31) 31:39 22 
8. Amicitia Riehen 17 6 4 7 (24) 35:36 22 
9. FC Breitenbach 17 5 6 § (20) 28:32 21 
10. FC Laufen 17 5 4 8 29 26:40 19 

■ 

11. FC Zwingen 17 5 3 9 (32) 31 :45 18 
■ 

12. FC Riederwald 16 1 2 13(42) 14:52 5 ■ 

■ 

Junioren A Promotion 
1. SV Muttenz a 6 § 0 Q (3) 29:4 18 
2. FC Aesch 6 5 0 1 (2) 42:13 15 
3. FC Stein 6 5 0 1 (8) 22:9 15 
4. BCO Alemannia 6 3 1 2 (0) 12:10 10 
5. SC Binningen 6 3 1 2 (18} 15:13 10 
6. FC Reinach 5 3 0 2 (5) 13:8 9 
7. FC Breitenbach 5 2 1 2 (9) 14:11 7 
8. FC Laufen 6 2 1 3 (8) 8:18 7 
9. FC Ettingen 6 1 1 4 (2} 8:35 4 
10. FC Therwil 5 1 0 4 (1) 9:21 3 
11. SC Dornach 5 0 1 4 (3) 4:14 1 
12. FC Rheinfelden 6 0 0 6 (1) 7:27 0 
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1 Einweihungsfest �arderobengebä ude Spiegelfe ld  
■ 

� 

■ 
■ SCB Al l -Stars - Regio Al l -Sta rs 

Am 28 . Jun i  2014 fi ndet d ie offiz iel le E inweihung des neuen Tribünen- und 

Garderobengebäu des auf der Sportan lage Spiege lfe ld statt. 

Zusammen m it dem Schwingclub B inn ingen und der Le ichtath letik R iege Binn ingen (LAR) 

organ isi ert der Sport Club B inn ingen ein E röffnungsfest m it diversen Aktivitäten . De r SC 

Binn ingen organ is iert zudem ein Al l-Stars Fussba l lspie l .  

I n  2 x 30 Minuten treten d ie All-Sta rs B inn ingen (ehemal ige und noch akt ive Spieler der 1 .  

Mannschaft des  SC Binn ingen) gegen eine Regie-Auswah l an ,  welche aus  ehemal igen und  

noch akt iven Spie lern a us de r  nationa len und der regiona len  Liga besteht. Gecoacht wi rd die 

Mannschaft von der Fussbal l legende Ka rl i  Odermatt .  

Durch den Anlass füh rt Rene Häfliger und a ls Speaker konnten wir die FCB-St imme und 

Speaker M ichael  Köhn gewinnen . Geleitet wird das Spiel vom ehemal igen F I FA­

Schiedsri chter C laudia C i rchetta .  

Um d iesen Event auf  d ie  Be ine stel len zu können, s ind wi r  auf d ie Mith i lfe von Sponsoren 

angewiesen . 

Gerne fragen wir  Sie desha lb  an,  ob Sie d i esen Event unterstützen und e inen Beit rag dazu 

leisten möchten . 

Für Ih r  Engagement und Ihre Unterstützung da nken wir I hnen herz l ich.  

Sport-C lub  Bi nn ingen 

Ja, ich bin Matchba l lsponsor (wird vor dem Spie l  namentl ich erwähnt) D 

Ja, ich inseriere in de r Matchzeitung A4 m it e iner ¼-Seite D 

Ja, i ch inseriere in der Matchze itung A4 mit e iner  ½-Se ite D 

Ja, ich inse riere in der Matchzeitung A4 mit e iner  ganzen Seite □ 

Ja, ich b in  a ls  Sponsor dabe i  und unte rstütze den Anlass mit □ 

CHF 150 

CHF 200 

CHF 350 

CHF 500 

Name: __________ _ Vorname: ____________ _ 

Adresse: _________ _ f!yOrt: ____________ _ 

Ei _ enden  oder ma i le n  a n :  
S C  B inn ingen, Postfach 340, 4 102 Binn ingen, scblnnl ngen@b luewin . ch ; 

13  

■ 

■ 
■ 

■ 



Junioren-Sponsorenlauf am Freitag, 23. Mai 2014 

,, (Never) change a winning team" - eine alte Sportler-Weisheit, welcher wir 
auch beim SC Binningen nachleben möchten: Die beiden letzten Jahre ha­
ben wir den Sponsorenlauf vom Spiegelfeld auf den Kunstrasen beim Marga-

■ rethen-Schulhaus runter geholt, ihn vom Sonntag auf einen Freitag Abend ■ 

verlegt und verbunden mit einem gemütlichen Beisammensein. Nun möchten ■ 

wir doch wieder was ändern: Wir kehren aufs Spiegelfeld zurück, wofür es • 
vor allem zwei Gründe gibt: 

1. Unsere neue Anlage auf dem Spiegelfeld mit gedeckter Terrasse und 
grossem Clublokal vereinfacht die Logistik um einiges! Auch der Grill ist 
schon vor Ort und muss nicht nochmals transportiert werden. 
2. Auf dem Spiegelfeld können wir für das Plauschturnier danach auf vier 
Felder zurückführen, womit die Spielgelegenheiten erhöht und die Wartezei­
ten für unsere Plauschteams reduziert werden. 

Wir führen den Sponsorenlauf am Freitag, 23. Mai durch, wobei der genaue 
Ablauf folgendermassen geplant ist: Besammlung jeweils 15 Minuten vor 
dem Start, die Teams gehen zu folgenden Zeiten auf die Jagd nach mög-

■ liehst vielen Runden: 
■ 
■ 

■ 

17.20 - 17.55 Uhr: Ga, Gb, Fd, Fe, Fb-Junioren 
18.00 - 18.35 Uhr: Fa, Ed, Ee, Eb, Ea Junioren 
18.40 - 19.10 Uhr: Dd, De, Db, Da, C2 und C1-Junioren 

Unmittelbar nach dem Lauf wird dann errechnet, welchen Betrag Ihr Kind 
erlaufen hat und dieser Betrag kann entweder bar entrichtet oder dafür ein 
Einzahlungsschein entgegengenommen werden. 

Möglichst rasch danach soll das Plauschturnier stattfinden. Die Teams sollen 
sich bis Montag, 19. Mai per Mail melden an: chris.kaiser@scbinningen.ch. 
Die Idee ist, dass gemischte Teams (sowohl vom Geschlecht als auch den 
Jahrgängen, also Kinder und Erwachsene) beteiligen. Die Teams müssen 
nicht den eingeteilten SCB-Mannschaften entsprechen! 

Ab 18.15 Uhr kann dann das mitgebrachte Grillgut zubereitet werden. Nach 
dem Lauf erhalten die Kinder wie immer ein Getränk und ein Schoggi-Weggli 
als kleines Dankeschön. 

Für unsere Juniorenabteilung ist der Sponsorenlauf ein wichtiger Anlass und 
wir bitten alle Eltern, ihre Kinder beim Suchen nach Sponsoren zu unterstüt­
zen. Warum nicht wieder einmal das Kind den Götti oder die Gotte anrufen 
lassen? Auch die Nachbarn freuen sich vielleicht auf ein Gespräch mit Ihren 
Sohn / Ihrer Tochter und erfahren gerne, was es beim SCB in seiner Freizeit 
alles erlebt. Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung. 

Nun hoffen wir sehr , dass Petrus uns gut gesinnt ist und wir an diesem Frei­
tag Abend ein gemütliches Beisammensein mit vielen tollen Gesprächen und 
Begegnungen feiern können. 

14 
Juniorenkommission SC Binningen 



PIZZERIA Ab Feb ruar  neu auch 

Hausl i eferdi enst ! ! !  

SCHIFF/ 
Baslerstrasse 3 1 , 4 1 02 Binn ingen 

061 42 1 47 1 2  / Fax 061 421 90 48 
Säli für F i rmen- und Gesellschaftsanlässe 

sanitär schweizer ag 

Badezimmer-Renovation 

• Individuelle Beratung 
• Terminplanung und Koordination 
Binn ingen, Oberwi lerstr. 32 ,  061  42 1 1 1  70 
Sanitäre Installationen, Heizung 
www.sanitaer-schweizer.ch 

sanitär schweizer ag 

Elektro- I nstal lat ionen 
Neu-und Umbauten 
Netzwerke ,  IT  Support 
Te lematik 

Oberwi lerstrasse 2 
Tel ._  06 1 42 1 40 42 
Fax 06 1 42 1 41 47 

Tel : 061  42 1 47  12  

Elektro-Planung 
U nterhal t ,  Reparaturen + Service 
Fachgeschäft für Leuchten und 
Hausha ltsapparate 

4 1 02 B inn ingen 
Tel .  Laden 06 1 423 83 37 
www.wid ler-ag .ch 

Bitte berücksichtigen_ Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



4 JAHRE GARANTIE 
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4 JAHRE SWISS FREE SERVICE 
4 JAHRE ROAD ASSISTANCE 
4 JAHRE 2.9 % LEASING 

VERGISS ALLES ANDERE. FAHR EINFACH LOS ! 

c ,  
SALIGArll 

WUHRMATTSTRASSE 16 4103 BOTTMINGEN 
TEL.  061 426 96 00 FAX. 061 426 96 09 
info@saligari.ch www.saligari.ch 

K U C H E N  WO H N F U H L  T R AU M E . 
I n s p i rat i o n e n  i n  u n se re r  A u s ste l l u n g a u f  ü be r  4 0 0  m 2 • 
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ALNO (Schweiz) AG , Am Kägenrain 1 -3 ,  41 53 Rei nach 
Tel . 061  71 1 20 00 , ma i l2@alno.ch , www. a lno .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Böxi-Cup oder Begegnungstag 

Dieses Jahr fand unser Vorbereitungsturnier, welches das frühere Sommer­
turnier ersetzt, in zwei Etappen statt. Ungewiss war dabei vor allem, ob der 

■ erste Anlass vom Sonntag, 16 . März schon in der neuen Tribünenanlage 
• stattfinden konnte oder nicht. Und es war leider nicht der Fall, sodass für den 
■ 

■ Beizenbetrieb sowie die Garderoben nochmals improvisiert werden musste. 

Es herrschte nach der Binninger Fasnacht herrliches Wetter, als sich die 
neun D- und acht E-Teams auf dem Spiegelfeld trafen. Ideal eine Woche vor 
dem Saisonauftakt konnten bei diesem Turnier nochmals Dinge versucht 
und erste Erfahrungen nach der langen Hallensaison gemacht werden. In 
beiden Kategorien gab es zwei Stärkeklassen und erfreulicherweise gelang 
es dem Da und Ea jeweils, ihr Turnier zu gewinnen. Bei den E-Junioren sieg­
ten in der zweiten Stärkeklasse der SC Steinen, während bei den älteren D­
Junioren unsere Gäste aus Therwil obenaus schwangen. 

Vierzehn Tage später fand auf dem Margarethen dann der Anlass für die G­
und F-Junioren statt, bei welchem je zehn Teams an den Start gingen. Bei 
diesem Turnier konnte sich das Fa gut in Szene setzen, während bei den 
anderen Kategorien die Siege zweimal an Amicitia Riehen und einmal an den • 

■ 

FC Allschwil gingen. ■ 

An dieser Stelle möchten wir auf den Namen des Turniers kurz eingehen, 
denn wir werden in Zukunft nur noch vom Böxi-Cup sprechen: Es gibt wohl 
wenige Ämter und Funktionen, welche Rene Boxler bei uns im SCB nicht 
inne gehabt hat-sei es als Trainer von Junioren oder Aktiven oder als Koch 
oder gute Seele im Pfingstlager. In bester Erinnerung ist uns allen speziell 
seine gute und angenehme Art, sein Verständnis für die Mitmenschen, seine 
Geduld und sein Humor, und dies, obwohl er längere Zeit auf den Rollstuhl 
angewiesen war. Es war und ist eine grosse Lücke, welche unser Böxi hinter­
lassen hat. 

Es ist dem früheren Technischen Leiter des 
Kinderfussballs Thomas Rohde zu verdan­
ken, der damals die Idee hatte, unser neu ins 
Leben gerufene Vorbereitungsturnier anstatt 
als Begegnungstag zu Ehren von Rene Box­
ler in eben diesen „Böxi-Cup" umzubenennen 
und so zumindest einmal im Jahr Böxi nicht 
nur zu gedenken, sondern ihm auch wieder 
etwas näher zu sein. So wollen wir in den 
nächsten Jahren die Erinnerung an diesen 
tollen Freund und Menschen jeweils im Früh­
jahr wieder aufleben lassen und uns darüber 
freuen, zumindest einen Teil des Lebens von 
diesem herzensguten Menschen begleitet 
worden zu sein. 

■ 



■ 
■ 
■ 
■ 

Fotos : F rank  Lehmann 
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Bericht zur Breitenfussballtagung 

Am 22. Februar trafen sich alle Juniorenverantwortlichen der Fussballvereine 
der Nordwestschweiz im neuen FCB-Campus zur alljährlichen Tagung und 
zum Austausch. Die Ausgabe 2014 war nicht so brisant wie in anderen Jah- ■ 
ren, die geplanten Neuerungen für nächste Saison sind nicht so einschnei- ■ 
dend. : 

Interessant waren die einleitenden Ausführungen des neuen Technischen 
Leiters, Reto Gertschen, zur Arbeit mit Jugendlichen und Kindern. So weisen 
die Sportvereine generell bei der Mitgliederstruktur das Verhältnis von zwei 
Dritteln Erwachsenen gegenüber einem Drittel Jugendlichen auf. Betrachtet 
man jedoch nur die Fussballvereine, dann ist es dort genau umgekehrt: Im 
Durchschnitt kommt auf zwei jugendliche Vereinsmitglieder nur ein Erwach­
sener. Ein Fussballtrainer empfängt im Durchschnitt für seine Arbeit eine Ent­
schädigung von gerademal Fr. 2.30 pro Stunde, da ist wahrlich viel Goodwill 
und Freude dabei! 

Neu wird es ab der Saison 2014/2015 eine Footeco-Meisterschaft auch für 
die jetzigen U-14-Vereine geben. Das Ziel des SFV ist es, in jungen Jahren 

■ noch weniger so genannte Talente zu verlieren. In diesem Bereich haben die 
: Verantwortlichen im Übrigen festgestellt, dass in der Schweiz die Nach-
■ wuchsteams jeweils eine überdurchschnittlich grosse Zahl an Jugendlichen 

haben, welche im ersten Quartal ihres Geburtsjahres geboren sind. Diesem 
so genannten „Relative-age-effect" wollen die Spitzenvereine mit einem neu­
en Beurteilungsraster entgegenwirken, bei dem eben die körperliche Kompo­
nente nicht mehr derart gross ins Gewicht fällt. 

Interessant könnte ein anderes Projekt werden, mit welchem die notorische 
Schiedsrichterknappheit angegangen werden kann: ,,Be tolerant" heisst die­
ser Pilotversuch, bei welchem direkt beteiligte Spieler der beiden Gegner das 
Spiel während beispielsweise je einer Halbzeit leiten. In den Turnieren, in 
welchen dieser Versuch im Herbst gelaufen ist, sind durchaus positive Erfah­
rungen zu verzeichnen gewesen, sodass die Verantwortlichen nun daran 
gehen, nächste Schritte zu planen. 

Bei den G-Junioren sollen immer mehr Spielfeste, bei welchen nebst Fuss­
ball polysportive Inhalte angeboten werden, durchgeführt werden. Spannend 
ist auch der Ansatz, wonach in Zukunft bei den E-Junioren eventuell eine 
Meisterschaft in Turnierform ähnlich wie jener bei den F-Junioren ausgetra­
gen werden soll. Damit möchte man erreichen, dass nicht mehr so stark nur 
resultatorientiert gearbeitet wird. 

Interessant zu verfolgen sein wird auch die Auswirkung, welche der spätere 
Schulbeginn im August 201 4 auf die Teilnahme am Verbandsturnier haben 
wird: Das Turnier wird nun tatsächlich am letzten Wochenende der Sommer­
ferien, also am 1 6. und 17. August 2014 ausgetragen. 

Chris Kaiser Durisch 
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www.herzogsport.ch 

HERZDli 
§part 

DAS E INKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, D IE ALLE GRENZEN SPRENGT 

- 800 m2 Verkaufsfläche 

B ■ 
■ 

Telefon 421 29 85 
1 n n I ngen Oberwi lerstrasse 16-20 

BESTATTUNGEN KOPP & CO 

Schafmattweg 1 2  
C H  - 4 1 02 Bi n n i ngen 
Telefon : 06 1 425 66 00 
Telefax : 06 1 425 66 35 
e-ma i l : a . kopp@kopp-b i n n i ngen . ch 
i nternet : www. kopp-soh n . ch / . 

' 

✓-· 
.,/· 

And re Kopp-Bürg in  
-✓ 

Bestatter m it eidg . Facha usweis 

_;Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Alp iq  I nTec West  AG . 

Wir vers tehen G ebäude .  

E l e ktro I H e i zu n g, Lü ftu n g, K l i ma, Kä l te, San i tä r  I I T  & Te l Com 
Secu r i ty & Au to mat i o n  I Tec h n i sc h es Fac i l i ty Managemen t  

A l p i q  l nTec West AG 
St .  J akobs-St r. 200, Postfac h 
CH-4002 Base l, T +41 61 260 66 66 
www.a l p i q - i n tec . ch  AlPIQ 

Tel .  061 71 1 36 30 
Fax 061 71 1 36 31 

Buchhaltung 061 71 1 36 32 
E-Mail: info@kapulica .ch 

www.kapulica.ch 
MWST Nr. 1 1 3 999 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Brasilianische Einflüsse beim SCB 

Bevor der speziel le Gast in Basel landete hatten wir immer mal wieder Mo­
mente des Zweifels, ob diese Idee überhaupt durchführbar und sinnvol l ist ' :  

■ Einen Trainer aus dem Ausland für mehrere Wochen nach Binningen einzu­
■ fliegen und ihn hier mit unseren Kindern arbeiten zu lassen-kann das über­■ 
■ haupt gutgehen? 

Tatsäch lich ist es so, dass beim SC Binningen seit Mitte März mit Fabio Oli­
veira ein Trainer aus Brasilien in die Juniorenarbeit integriert ist. Der 34 jähri­
ge Gast kommt aus der brasilianischen Stadt ltapeva, wo er Leiter einer 
Fussbal lschule mit knapp 200 Kindern ist. Den Kontakt zwischen dem SC 
Binningen und Favio Oliveira hat A­
lessandro Visconti, Vater von drei 
beim SCB aktiven Junioren, herge­
stel lt ,  welcher bei einer geschäftli­
chen Reise vor gut zwei Jahren in 
Brasilien die Bekanntschaft von Fa­
bio machte. 

Früher war Fabio Oliveira als Fuss­
bal ler selbst auf dem Weg zu einer 
Profikarriere, bevor ihn eine Verlet­
zung stoppte. Danach fasste er im 
Trainergeschäft Fuss und trainierte 
ein Profiteam im in Brasilien äusserst 
populären Futsal-Betrieb, einer eige­
nen Ha l lenfussbal l -Meisterschaft . 
Al lerdings musste er dann zur Unter­
stützung seiner Familie die Tätigkeit 
in Sao Paolo aufgeben und kehrte 
nach l tapeva zurück, wo er zusam­
men mit seiner Familie die Fussbal l ­
schule FUT - Escola de craques für über 1 00 Kinder aufbaute . 

Seit knapp zehn Jahren reist Fabio auch regelmässig jeden Sommer an die 
diversen NIKE-Camps in den Vereinigten Staaten, wo er vor etwa fünf Jahren 
die Bekanntschaft eines österreichischen Trainers machte und in der Folge 
schon mal einen solchen Aufenthalt in Europa machte. 

Seit Fabio hier in Binningen ist, assistiert er in verschiedenen unserer insge­
samt 1 9  Juniorenteams und wir können schon jetzt das Fazit ziehen, dass 
sich dieses Engagement bezahlt macht: Zum einen sind natür lich die Kinder 
und Jugendlichen begeistert davon, von einem Meister aus der Hochburg 
des Fussbal ls unterrichtet zu werden. Die Motivation in den Trainings hat 
spürbar zugenommen und ein Feh len des Brasilianers löst grosse Enttäu­
schung bei den Kindern aus, die von der ung laublich mensch lichen Art von 
Fabio und natürlich seinen fussbal lerischen Künsten schwärmen. 

■ 
■ 
■ 
■ 



Bras i l i an ische E i nfl üsse be im SCB - Fortsetzung 

Zum anderen profitieren auch die Trainer vom Austausch mit ihm, blickt er 
doch auf eine grosse Erfahrung mit dem Training von Jugendlichen zurück. 

Diese hat er nebst seiner Arbeit ■ 
und Brasilien bei seinen anderen • ■ 
Aufenthalten angereichert und ■ 

■ 
■ 

___ ,.,.,. 

verfügt heute über ein immenses 
Wissen um Trainingsformen und 
die Gestaltung von solchen. 
Schön mag es für unsere Trainer 
manchmal auch sein, dass er für 
bestimmte Bereiche ähnliche 
Übungen wie wir nimmt und wir 
also nicht ganz alles bisher 
falsch gemacht haben. 

Nebst seinem Aufenthalt bei uns 
�'�-'-a•--.i;;:----- kann Fabio gewisse Trainings 

auch beim FC Basel besuchen, 
welcher ihm verdankenswerter-

: weise hier entgegen gekommen ist. So erhalten wir indirekt natürlich auch 
einen Einblick in diese Arbeit, was für die weitere Entwicklung beim SCB si­
cher nicht schädlich ist. Viel Interesse zeigt Fabio auch an unserem Land und 
war so beispielsweise hellauf begeistert vom Jungfraujoch: Schnee so direkt 
unter den eigenen Füssen, dieses Erlebnis durfte er hier bei uns in der 
Schweiz erfahren und er hat es sichtlich genossen! 

Noch bis Ende Mai wird Fabio Oliveira in Binningen seine Kreise ziehen und 
mit seiner ruhigen und freundlichen Art die Trainings unserer Nachwuchski­
cker mitgestalten oder sie an Tur­
nieren oder Meisterschaftsspielen 
betreuen. Dies ist nicht zuletzt 
auch dank der zunehmenden 
Deutschkenntnisse von Fabio 
möglich - seine jugendlichen 
Sprachlehrer leisten wie er selbst 
einen ausgezeichneten und erfolg­
reichen Job. 

Die Bilder auf dieser Seite zeigen 
Fabio bei einem Ausflug aufs 
Jungfraujoch, als er erstmals mit 
echtem Schnee Bekanntschaft ma­
chen durfte. Und natürlich war die Fahne seiner 'Fussballschule auch mit 
dabei - er lebt die Bindung so vor, wie wir sie in F.A.B.E.L. anstreben!! !  
Chris Kaiser Durisch, Juniorenverantwortlicher 
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Gasthof 
Bottminger 
Mühle 

Jacq ues + Nora Ja usl i n-G utzwi ller 
4 1 02 B i n n i ngen , Tel . 06 1 42 1 29 00 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 h r Pa rtn e r  fü r 
E rfo l gse r l ebn isse .  

Die Basellandschaftliche Kantonalbank - Ihr persönlicher Sparring Partner für Geld, 

Anlage ünd Vorsorge. 

www.blkb.ch 

[I] Basel landschaftl iche 

Kantona l bank 

Treuhandbüro Wyss 
Steuern , B uch ha lt ung ,  Beratung 

D Tr u andb " ro mi Pro 

Ala in Wyss 
Dipl. Treuhandexperte 

Güterstrasse 1 08 
4053 Basel 
Tel .  061 361 41  41 
www.born-carrosserie.ch 

Baseistresse 25 
4 1 53 Reinach 

Q) 06 1f71 1 35 86 
� 06 1/71 1 52 88 

www. treuh andbuero-wyss.ch 

!J3ev!Ym fo perform 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



News vom SCB-Fanshop 

Stephan Eichen­
berger begrüsst 
Dich/Sie gerne 
im Fanshop an der 
Hauptstrasse 28 : 
061 421 48 52 'lo. 

, .. .. ., 
Po•t 

9 

I 
i 

I 

Noch eine Idee für ein Geburtstagsgeschenk nötig??? 

Das neue Material ist eingetroffen und kann bei Steffi bezogen werden. Nach­
stehende Preisliste gibt Auskunft über das Angebot! 

kleiner SC Binningen Schal Fr. 16 .00 
grosser SC Binningen Schal Fr. 20.00 
Schal vom Cupspiel FCB/SCB Fr. 5.00 

KIFU-Tasche des SC Binningen Fr. 30.00 
SCB Fussballtasche klein Fr. 45.00 
SCB Fussballtasche gross Fr. 60.00 

Moderner, modischer SCB Pulli 
Kindergrössen Fr. 50.00 
Für Erwachsene Fr. 60.00 

SCB-Trainer neues Modell 
Grössen 128-176 Fr. 90.00 

SCB-Trainer neues Modell 
Grössen 5/6/7 Fr. 110.00 

T-Shirts Grössen 128-176 Fr. 40.00 
T-Shirts Grössen 5/6/7 Fr. 45.00 

Vereinswimpel Fr. 16.00 
Autowimpel Fr. 10.00 
Schlüsselanhänger Fr. 10.00 
Trinkflasche (neues Modell) Fr. 5.00 

Ein Besuch im Fan-Shop lohnt sich auf jeden Fall, Sie können sich dort von 
der- guten Qualität unserer Artikel überzeugen!! !  

27 
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i m m o - b a u m e n a g e m e n t  G m b H  
p a rkstra s s e  3 6  4 1 0 2 B i n n i n g e n  
tel 061 421 24 24 fax 061 4 2 1 1 2 1 8  
i n f o @ i m m  o - b a  u m a n a g e m e n t . c h  
w w w . i m m o - b a u  m a n a  g e m e n t . e h  

Pi us, PBscBI & St:tnd rn 

H E R G E R 

Wir su chen  Baul and ,  E i n- und  Mehrfam i li e nh ä use r für unse re Kunden i n  de r  Reg ion  

Essen in gepflegtem Ambiente. Unsere frische, 
marktgerechte Küche verwöhnt auch Ih ren Gau­
men. I m  Sommer begrüssen wir S ie gerne auf 
unserer Terrasse, e iner der schönsten Ga rtenan­
l agen der Reg ion .  

Für  I hren spezie l len Anl ass, Geschäftsessen, 
Hochzeit oder Jub i l äum öffnen wir unser Lokal 
ab 30 Personen gerne auch an e inem Samstag, 
Sonn-, oder Feiertag .  

Norbert S ieber und das La Lenti l l e  Team 
Öffnungszeiten :  Mo-Fr 08.00-23 .00 Uhr  

Sa + So gesch lossen 

Hauptstrasse 55  · CH-41 02 B inn ingen · Tram-/Busha lteste l le  « Hoh le Gasse» Tram l i n ie 2 ,  Bus l in ie 34 
Te l .  06 1 423 09 30 · Fax 06 1 423 09 34 · ma i l@ la lenti l le . ch · www. l a lenti l le . ch 

�itte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 
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Täglich geöffnet von 07.00 - 24.00 Uhr Hotel _ Restaurant 

SCHLÜSSEL 
B J N N I N G E N  

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 
CH-4 1 02 Binningen 
Telefon 06 1 42 1 25  66 
Das Restaurant für jedermann. 
Holzkohlengrill 

Güterstrasse 172 

Tel .  061 31 3 33 23 

Fax 061 31 3 33 21 
E-Mai l :  tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Sh irts,  Sweat-Shirts,  Caps, Taschen 

und Sportbekleidungen.  

Verlangen Sie u nverbind l ich e ine Offerte. 

ku no math is  
hau ptstrasse 38 
41 02 b inn ingen 
tel .  061 421 80 00 
f ax 061 423 06 26 

Bitte beriicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Neueinteilungen-U mstellung auf Jahrgangsmannschaften 

Alle Jahre wieder-immer im Mai kommt es zu den Neueinteilungen der 
Spielerinnen und Spieler in die frischen Mannschaften. Dieses Jahr möchten 

• wir bereits nach dem Wochenende vom 14 ./15 . Juni in den neuen Teams ■ 
■ trainieren, damit nach den Sommerferien Trainer und Spieler innen bereits 
• miteinander vertraut sind. 

Wir möchten dieses Jahr wieder einmal einen Versuch mit den so genannten 
Jahrgangsmannschaften starten. Bedingt dadurch, dass wir bei den G­
Junioren immer nur den älteren Jahrgang haben, bietet sich die Gelegenheit 
für diese Änderung an. Es ist geplant, dass bei den F- und E-Junioren je­
weils die jüngeren Jahrgänge die zweiten und vierten Teams bilden, die je­
weiligen A- und C-Tems bestücken wir mit Kindern des älteren Jahrgangs. 
Folge davon ist im Übrigen auch, dass die Kinder nicht mehr jedes Jahr der­
art stark durcheinander gemischt werden. Zumindest der Grossteil einer 
Mannschaft mit jüngeren Spielern wechselt danach in die nächst höhere Ka-
tegorie. 

Wir sind uns bewusst, dass dieses System ebenfalls seine Tücken hat. ■ 
Selbstverständlich achten wir auch darauf, dass die Kinder immer auch spart- ■ 
lieh gefordert werden. So dürfte es wahrscheinlich bereits ab den E-Junioren • ■ 
Fälle geben, bei denen wir jüngere, aber sportlich starke Spieler nach oben 
schieben. So werden wir auch bei den D- und C-Junioren vermutlich immer 
mehr eine Durchmischung vornehmen müssen, da dort die körperlichen Un­
terschiede zwischen den Kindern noch augenfälliger ausfallen. 

Des Weiteren möchten wir einmal mehr darauf hinweisen, dass wir bei der 
Einteilung jeweils verschiedene Überlegungen anzustellen haben. So ist es in 
bestimmten Fällen durchaus sinnvoller, in einer C-Mannschaft regelmässig 
und als Leistungsträger zu spielen, als in einem A-Team ständig unter Druck 
zu stehen. Druck übrigens, den nicht wir Trainer aufbauen, sondern der oft 
von den Kindern selbst oder, noch schlimmer, von den Eltern gegeben wird. 
Bitte beachten Sie doch, dass eine solche Einteilung jeweils nur für ein Jahr 
Gültigkeit besitzt . In Fällen, bei denen wir von der weiteren Entwicklung eines 
Kindes überrascht werden, versuchen wir jeweils möglichst rasch reagieren 
zu können. 

Unser Ziel ist es, die Neueinteilungen bis zum Sponsorenlauf von Ende Mai 
vorbereitet zu haben. Wir werden dann entsprechend die Eltern und Kinder 
informieren, wobei wir hoffen, bis dann auch alle Trainingszeiten angeben zu 
können. Angesichts der über 300 Kinder und Jugendlichen ist dies alles an­
dere als eine einfache Arbeit und wir zählen dabei auf Ihr Verständnis. 

Juniorenkommission SC Binningen 
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Daten 7 

Freitag, 23. Mai 2014 

Samstag, 28. Juni 2014 

• 

Sponsorenlauf mit anschliessendem 
Plauschturnier auf dem SPIEGELFELD 

Grosse Einweihungsfeier des neuen Gar­
derobengebäudes Spiegelfeld 

■ Freitag, 1. August 2014 1. August-Feier auf dem SPIEGELFELD 

GENERALVERSAMMLUNG scb 
Kronenmattsaal 

■ 
■ 

Freitag, 5. September 14 

Sonntag, 23. November 14 LOTTO-MATCH Kronenmattsaal 

Fr. bis So. 28.-30.11.14 Junioren Hallenturnier Spiegelfeld 

Samstag, 13. Dezember 14 Junioren-Weihnachtsfeier Kronenmattsaal 

Am 28. Juni kommt es zur offiziellen Einweihungsfeier des neuen Gar­
derobengebäudes. Dabei bietet sich nebst einem Prominentenmatch 
auch die Gelegenheit, selbst aktiv zu werden. Weitere Informationen 
folgen auf unser Homepage www.scbinningen.ch. Dort finden man auch 
die jeweils aktuellen Resultate und Ranglisten. 

Was noch fehlt, das sind die allfälligen Meisterfeiern, Aufstiegsveran­
staltungen oder ähnliches, welche wir hoffentlich im einen oder ande­
ren Falle erleben dürfen. 
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IVlarco Schäffler 
Baugeschäft AG 

Maurerarbeiten 
Renovationen 

• Umbauten 
• Fassadenrenovationen 

• Kundengipserarbeiten 
• Plattenleger 

4 102 Binningen Bottmingerstrasse 27 Tel. 06 1 42 1 70 1 1  Fax 06 1 42 1 70 16 

info@schaefflerag. ch www.schaefflerag.ch 

11989 

Sie drücken den Knopf, 
w i r mac hen  den  Rest. 

ETAVIS Kr ieg e l + Schaffner  AG i s t  beka n n t  für  zukun f tsweisende Gesamt lösungen i n  
Gebäudeautomation , E lektrotechn ik  und E lektroins ta l lat ionen .  Vertrauen S i e  a u f  unsere 
Kompetenz .  setzen Sie a u f  un seren Rundum-Service ,  sch l iessen Sie den Konta ktkreis : 
061  3 1 6  60 60,  www. etav is . c h  

Ein unternehmen von V I  N S:J.,, ..... 
ETRV I S ® 
K R I E G E L  + S C H A F F N E R  

;J?itte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



R E S T A U R A N T 

B A S E L B I E T E R  

Heli Troger 

Postgasse 3 
4 1 02 Binningen 

Tel. 06 1 42 1 66 47 
baselbieter@bluewin.ch 

Zerru ng ? B l uterg uss ? 

www.41 02 .ch 

h i lft 

sollte 

www.41 02 .ch 

nicht helfen, dann wäre 

www.m umzentru m .ch 

eine Alternative 

Restaurant Jägerstübli 

Hauptstrasse 1 1 2, 
4 1 02 Binningen 

Auf Ihren Besuch freuen sich : 

Andreas Gloor / Nicki Monna 

und Mitarbeiter 

06 1 / 42 1 29 08 

www.jaegerstuebli-binningen.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Werde Supporter beim SCB / Werbe Supporter SCB 

Ein Supporter des SCB hat freien Eintritt zu den Meisterschaftsspielen des 
SC Binningen und erhält das jährlich 4-mal erscheinende Cluborgan. Jeweils 

■ 

■ 
im Januar/Februar eines jeden Jahres findet die Supporter-GV statt 

• Doch das Wichtigste ist die finanzielle Unterstützung des SCB. 
Herzlichen Dank. 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Supporter SCB: Mitgliederbeitrag im Jahr Fr. 190.- Einzelperson 
Fr. 300.-- für Paare 

Name , Vorname: 

Adresse: 

PLZ, Wohnort: 

Unterschrift: 

Einsenden an: SC Binningen, Postfach 340, 4102 Binningen 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
Werde Passivmitglied beim SCB / Werbe Passivmitglieder SCB 

Ein Passivmitglied des SCB hat freien Eintritt zu den Meisterschaftsspielen 
des SC Binningen und erhält das jährlich 4-mal erscheinende Cluborgan. 

Doch das Wichtigste ist die finanzielle Unterstützung des SCB. 
Herzlichen Dank. 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Passivmitglied SCB, Mitgliederbeitrag im Jahr Fr. SO.-

Name , Vorname: 

Adresse: 

PLZ, Wohnort: 

Unt�rschrift: 

Einsenden an: SC Binningen, Postfach 340, 4102 Binningen 
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Telefonnummern 

Präsident a . i .  Suter Jü rg 

Ressort Feste und  Anlässe Suter U rs 

Spiko-Präsident/Sportchef Bünter Thomas 

Spiko-Sekretär Hans-Ruedi Weber 

Kassier Fabio Cersosimo 

■ 
Platzkassier Baumgartner Markus 

■ 

■ Vereinssekretär Herrmann Jan 
■ 

Mitgliedersekretär Beck Marg rit 

Beisitzer Walther Beat 

Beisitzer Marco Gian i  

Sen . -Vet.-Obmann Jean Frey 

Sen . -Vet. -Sekretär Parisot Gerhard 

J u n ioren-Obmann Chris Ka iser Durisch 

Kifu Präsident Noel Sch i rmer 

Admin istration J u n ioren Beck Margri t  

J u n ioren -Kassier Beck Margri t  

Cluborgan-Redaktor Chris Ka iser Durisch 

Sportplatz Sp iegelfeld 
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061  421  7 1  1 6  

079 4 1 3  9 6  32 

079 6 1 6  35 59 

079 4 1 0  48 07 

076 582 57 23 

061 42 1 20 1 9  

061  403 1 1  35 

061 401 46 1 5  

061  421  4 0  20 

079 454 92 52 

061 8 1 1 47 45 

079 334 87 0 1  

077 4 1 8  4 4  72 

079 390 95 90 

061  401  46 1 5  

061  401  46 1 5  

077 4 1 8  44 72 

061 426 54 60 
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www.del l ig rou p .com 

Der ist gut ! ! 

Otto Del lenbach Garage AG 
Al les unter e inem Dach 

- Neuwagen- und Occasionverkauf 
- Repa ratu ren a l ler Ma rken 
- Prüfcenter / Kl i maservice 
- Pneuservice / Pneuhotel 
- Speng lerei  und Ma lerei  

M ü hlemattstrasse 24 

41 04 Oberwil / 061  405 1 1  1 1  



Lompretld 
Wi r kennen 
a l le M itte l und Wege 

Seit über 60 Jah ren 
füh ren  unsere 
Transport- und  Log ist i k lösungen 
d i rekt an  Ihr  Z ie l . Sei es zu Wasser, 
a uf dem lande oder i n  der Luft -
i m  weltweiten  G üteraustausch werden 
u nsere Log isti k le istungen zu I h rem E rfolg . 

Fragen S ie u ns, wi r beraten S ie gerne ! 

Reach the world: www.lamprechtlog istics.com 

Lamprecht Transport AG 
Peter Merian-Strasse 48 

C H-4002 Basel 
www.lamprechtlogistics.com Telefon +41 61 284 7 4 7 4 

Transport 


